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V 

Vorwort 

Im vorherrschenden Niedrigzinsumfeld auf den Kapitalmärkten wer-
den die Versicherungsunternehmen zunehmend mit der Herausfor-
derung konfrontiert, ausreichende Renditen aus ihren Kapitalanla-
gen zu erwirtschaften. Ein Ansatzpunkt dafür ist die Monetisierung 
der intrinsischen Liquidität bereits erworbener Wertpapiere – mit 
dem Effekt, eine Zusatzrendite aus diesen Titeln zu erzeugen.  

Nach der Finanzkrise wurden die regulatorischen Anforderungen an 
die Finanzinstitute verschärft. Unter anderem wurde ein verbesser-
tes Liquiditätsmanagement gefordert, wodurch die Nachfrage nach 
liquiden, qualitativ hochwertigen Wertpapieren stieg. Gerade Versi-
cherungsunternehmen, die solche Wertpapiere halten, können 
durch Verleihgeschäfte und die damit erzielbaren Leihgebühren 
langfristig ihre Erträge steigern. 

In seiner Masterarbeit bietet Dr. Kai Ledwig, MBA, einen Einblick in 
die komplexe Wertpapierleihe-Thematik. Neben den Funktionswei-
sen, dem regulatorischen Umfeld und den vielfältigen Motiven der 
involvierten Parteien werden Wege aufgezeigt, wie Versicherungs-
unternehmen an diesem Markt partizipieren können. Darüber hin-
aus werden die mit einer Wertpapierleihe verbundenen Risiken be-
leuchtet und die Besicherung der Leihen durch geeignetes 
Collateral thematisiert. Die konkreten Potenziale werden für die 
Portfolien von Lebensversicherern, Schaden-/Unfallversicherern 
und privaten Krankenversicherern konkretisiert.  

Der in dieser Arbeit aufgeführte innovative Ansatz leistet einen Bei-
trag zur Lösung des Problems geringer Renditen. Bemerkenswert 
ist zudem, dass dieser Lösungsweg ohne die direkte Investition in 
risikobehaftete Kapitalanlagen auskommt. Vor dem Hintergrund der 
aktuellen Brisanz der Kapitalmarktsituation ist dieser Arbeit ein brei-
ter und interessierter Leserkreis aus Theorie und Praxis zu wün-
schen. 

 

Leipzig, im November 2016       Prof. Dr. Fred Wagner 
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